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Von Yukira-chan

Kapitel 60: Kapitel 60 Tsubasa rastet aus

Hi Leute
Vielen Dank an alle die mir so viele Kommis geschrieben haben. Ich hoffe ich
bekomme noch einige zu meiner Fanfic.
Viel Spaß!

Nach dem Spiel schlich die Mannschaft niedergeschlagen vom Feld. „Ihr wart
trotzdem super, eure neuen Schüsse und Techniken sind klasse“, erklärte Tsubasa.
„Nein wir haben jetzt zwei mal verloren, du fehlst uns und wir haben dich enttäuscht
und blamiert“, sagte Ryo. Kojiro Hyuga, Hikaru Matsuyama, Takeshi Sawada und Ken
Wakaschimazu waren nicht Ryos Meinung.
„Nein habt ihr nicht, ich mache euch keinen Vorwurf“, erklärte Tsubasa lächelnd.
„Danke das du uns keinen Vorwurf machst“, sagte Izawa. „Ach das kann ich doch nicht,
ich habe ja nicht mal mitgespielt“, sagte Tsubasa. „Ich würde auch davon abraten das
du beim nächsten Spiel mitspielst“, sagte Hyuga. „Ich bin auch der Meinung, denn wir
konnten wegen Ohzora nie zeigen was wir drauf haben, alles hing an ihm“, meinte
Matsuyama. „Ach labere nicht so einen Quatsch Matsuyama“, ertönte plötzlich eine
Stimme hinter ihnen. „Hey Wakabayashi“, sagte Tsubasa. Er lächelte seinem besten
Freund zu. Wakabayashi erwiderte sein Lächeln. „Deine Meinung ist hier nicht
gefragt“, meinte Matsuyama scharf. Genzo beeindruckte diese scharfe Art aber
keineswegs. „Hey mein bester Freund Tsubasa Ohzora ist der beste Spieler in diesem
Team und er sollte beim nächsten Spiel mitspielen, was ist deine Meinung dazu
Misugi?“, fragte Wakabayashi mit stechendem Blick. „Ich bin deiner Meinung, aber ich
entscheide das nicht, die Entscheidung liegt bei Herr Mikami“, erklärte Misugi leise
und mit ruhiger Stimme. Wakabayashis Blick wurde noch stechender als Misugi fest
ansah und sagte: „ Ich finde mein Ex Captain ist der beste Spieler ihr seid hier in
Europa das Niveau zu Japan ist ne Nummer größer kapiert das endlich.“ „Ich sagte dir
schon, die Entscheidung liegt beim Trainer“, erklärte Misugi noch mal mit ruhiger und
normaler Stimme.
Lilly, Sanae, Yukary und Sarina kamen nun zum Spielfeldrand. Lilly ging auf Mamuro
zu. „Tut es sehr weh?“, fragte sie. „Was denn?“, stellte Mamuro die Gegenfrage. „Na
diese zweite Niederlage“, gab ihm Lilly die Antwort. „Na ja es ist wie du schon sagtest
die zweite Niederlage“, erklärte Mamuro. Zweite betonte er besonders. „Ja da tut es
nicht mehr so weh wie bei der ersten“, klärte Mamuro die blonde Lilly auf.
Misugi verschwand unauffällig und ging zum Trainerbüro.
„Hey Captain, darfst du bald wieder spielen?“, fragte Sanae. „Ich weiß nicht diese
Entscheidung liegt beim Trainer“, erklärte Tsubasa lächelnd. Sanae erwiderte sein
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Lächeln. Der süße Junge zog das braunhaarige Mädchen in eine feste aber auch
zärtliche Umarmung. „Ich wünsche dir, dass du bald wieder mit dem Team spielen
kannst“, lächelte Sanae. „Ich wünsche mir das selber auch“, gestand Tsubasa. Sanae
fühlte sich beschützt, glücklich, stark und geborgen in Tsubasas Armen. Sie konnte
aber nicht in Tsubasas Augen sehen, denn in seinen Augen glitzerte wieder ein irres
Licht das einem Blitz glich.
„Hey könnte ich dich mal kurz sprechen Ohzora?“, fragte Misugi. „Ja klar“, antwortete
Tsubasa. Etwas widerwillig löste der Junge die Umarmung. „Bin gleich wieder bei dir“,
sagte er zu dem Mädchen. Sie lächelte ihm nur zu und gesellte sich zu ihren
Freundinnen und dem Rest des Teams.
„Was gibt’s denn?“, fragte nun Tsubasa an Misugi gewandt. „Ich war gerade beim
Trainer und er meinte, dass du erst in Frankreich spielen darfst“, erklärte Misugi.
Etwas Mitleid schwang in seiner Stimme mit. „Super“, freute sich Tsubasa. „Ja aber das
nächste Freundschaftsspiel gegen Italien darfst du noch nicht mitspielen.“ „Ach nicht
auf der Auswechselbank?“ „Nein leider.“ „Ja ich habe so was fast schon gedacht“,
sagte Tsubasa nicht die Spur enttäuscht. „Du solltest es dem Team sagen“, erklärte
Misugi. „Ja das mache ich“, antwortete Tsubasa.
Der Ex Captain ging zu dem Team. Alle warteten schon auf ihn. „Hey was wollte Misugi
von dir?“, fragte Izawa. „Nur um mir mitzuteilen das ich erst in Franreich spielen darf
und beim Spiel gegen Italien darf ich noch nicht mal auf der Auswechselbank sitzen“,
erklärte Tsubasa die Lage. „Schade Italien ist verdammt stark vor allem der Keeper
Hernandez“, klärte Wakabayashi Tsubasa auf. „Ist der wirklich so gut?“, wollte Taki
wissen?“ „Ja ihr werdet es schwer haben, er ist besser als ich“, gestand Genzo. „Das
ärgert dich sicher oder?“, fragte Yukary. „Allerdings“, meinte Genzo. „Geht jetzt erst
mal duschen Jungs“, meinte Lilly. Dankend lächelte Tsubasa Lilly an. Der Junge hatte
keine Lust mehr so viel über Gegner zu hören gegen die er nicht spielen durfte. Als die
Jungs vom Duschen in die Umkleiden kamen fiel Izawas Blick af Tsubasas Trikot mit
der Nummer 10, es hing ungetragen auf dem Bügel im Spind. (Ein Jammer das unser
Ex Captain das Trikot noch nicht tragen darf) dachte izawa traurig. Die weiße 10
schimmerte auf dem dunkelblauen T-Shirt.
Draußen vor dem Spielfeld wandte sich Lilly an ihren Cousin. „Hey Tsubasa wann
darfst du denn jetzt spielen?“ „Ach Lilly löchere mich nicht mit diesen Fragen es ist
schlimm nicht spielen zu dürfen“, sagte Tsubasa. „Ist schon okay ich wollte dir nicht
wehtun“, entschuldigte sich Lilly. „Nicht so schlimm Cousinchen.“ Sanae lächelte Lilly
an. „Es muss dich ganz schön nerven immer auf Dieses Thema angesprochen zu
werden“, meinte Sanae leise. Tsubasa nickte nur, er war nicht in der Lage Sanae zu
antworten, denn es wäre wahrscheinlich wütend oder verletzend rüber gekommen
und er wollte Sanae nicht erschrecken oder sogar verängstigen.
Sarina hatte bis jetzt geschwiegen. „Hey Sarina du bist so still ist was?“, frage Yukary.

„Nein nichts“, versicherte Sarina ihrer Freundin.
Nach einer Weile kamen die Jungs aus den Umkleiden. Lilly ging sofort zu Mamuro.
„Schade das unser Ex Captain nicht mit uns spielen darf und nicht mehr unsere
Captain ist“, sagte Izawa zu Lilly. „Er ist ziemlich genervt“, erklärte Lilly. „Klar ich kann
ihn sogar sehr gut verstehen“, meinte Mamuro. „Wieso?2, wollte Lilly wissen. „Hey
Fußball ist doch sein Leben und wenn er nicht spielt oder spielen darf, ist ein Teil von
ihm in diesen Momenten gestorben verstehst du?“ „Ja, du scheinst ihn besser zu
kennen als ich“, bemerkte Lilly. „Klar Izawa steht unserem Ex Captain neben Misaki
und Wakabayashi am nächsten“, klärte Taki Lilly auf. Er hatte das Gespräch der beiden
mitbekommen. „Ihr seid ein sehr gutes Team ihr steht euren Teamgefährten immer
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bei“, sagte Sarina die plötzlich neben Taki auftauchte. Taki umarmte sie sehr zärtlich.
Sie lächelte verliebt. Lilly schmiegte sich an Mamuros Brust. Er war sehr froh das seine
Lilly bei ihm war. „Lilly ich bin froh das du hier bist“, gestand der Junge mit den langen
schwarzen Haaren. „Ich auch, gut das ich Herr Mikami gebeten habe das wir zu euch
dürfen“, sagte Lilly. Glücklich kuschelte sie sich in Mamuros Arme. Er schloss seine
Arme fest aber auch sanft um das blonde Mädchen. „Ich hätte mir sehr gewünscht das
unser Ex Captain gegen Italien mitspielen könnte“, sagte Mamuro etwas traurig. „Er
ist völlig down deswegen“, sagte Lilly. „Das sieht man ihm nicht an“, sagte Mamuro.
„Das ist alles nur Show“, sagte Lilly. „Das Spiel ist erst morgen wie wär’s gehen wir alle
zusammen ein Eis essen?“, fragte Genzo. Alle waren begeistert und so zogen sie los.
Sie saßen bis 22:00 Uhr in der kleinen Eisdiele und redeten und lachte viel. Es wurde
für alle ein sehr lustiger Tag.
Früh am nächsten Morgen trainierte das Team vor dem Spiel noch etwas.
„HEY JUNGS KOMMT MAL HER ZUR TRAINERBANK“, rief Misugi nach dem
Warmmachen. „Bitte seit nicht sauer aber die Italiener haben unsere Niederlgen
gesehen und meinen gegen solch ein schlechte schwache Mannschaft würden sie
nicht spielen.
Tsubasa kochte vor Zorn. (Na wartet ihr werdet euch wundern. Tsubasa sah die
Italiener gerade dabei waren den Platz zu verlassen. Er schnappte sich den Ball von
Izawa. Hey was soll das Ex Captain?“, fragte Izawa. Tsubasa gab ihm keine Antwort.
„IHR BLEIBT GEFÄLLIGST HIER!“, schrie er und sprang mit einrem gekonnten Sprung
aufs Feld. Seine Augen blitzten.

Wie war’s?
Bitte um Kommis!

Eure Yukary
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